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Anhang für das Geschäftsjahr 2025

A. Allgemeine Angaben / Nachtragsbericht
Der Jahresabschluss wurde nach den Vorschriften des Han-

delsgesetzbuches in der Fassung des Bilanzrechtsmoderni-

sierungsgesetzes (BilMoG) aufgestellt. Die Gliederung der 

Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung entspricht der 

Verordnung für die Gliederung des Jahresabschlusses für 

Wohnungsunternehmen beruhend auf dem Formblatt vom 

25.05.2009 des GdW Bundesverbandes deutscher Wohnungs- 

und Immobilienunternehmen e. V. Im Jahr 2015 wurde das 

Gesetz zur Umsetzung der neuen EU-Bilanzrichtlinie (Bilanz-

richtlinie-Umsetzungsgesetz-BilRUG) verabschiedet. Die Ge-

winn- und Verlustrechnung wurde nach dem Gesamtkosten-

verfahren (§ 275 Absatz 2 HGB-BilRUG) aufgestellt.

In der Gliederung der Bilanz, der Gewinn und Verlustrech-

nung sowie dem Anhang wurden die gesetzlichen Vorgaben 

(BilRUG) umgesetzt.

Vorgänge oder Geschäftsvorfälle von besonderer Bedeutung, 

die nach dem Schluss des Geschäftsjahres eingetreten sind 

und sich auf die hier dargestellte Vermögens-, Finanz- und 

Vermögenslage auswirken, haben sich nicht ergeben.

B. Erläuterungen zu den Bilanzierungs- 
und Bewertungsmethoden
Bilanzierungsmethoden / Anlagevermögen

Auf der Grundlage des § 255 Abs. 2 Satz 1 HGB sind Herstel-

lungskosten, die Aufwendungen, die für die Herstellung eines 

Vermögensgegenstandes, seine Erweiterung oder für eine 

über seinen ursprünglichen Zustand hinausgehende wesent-

liche Verbesserung entstehen.

Zusammenhängende Baumaßnahmen können zu einer Ver-

besserung des Gebäudes führen, wenn die Gebäudequalität 

erhöht wird. Dies gilt auch für zusammenhängende Baumaß-

nahmen, die zueinander in einem engen räumlichen, sachli-

chen und zeitlichen Zusammenhang stehen. Deshalb wurde 

erstmalig für das Geschäftsjahr 2015 nach Rücksprache mit 

unserem Genossenschaftlichen Prüfungsverband e.V. Erfurt 

eine Aktivierung der einzelnen Wohnungsobjektkosten vorge-

nommen, um damit die verbesserte Gebäudequalität bilanzi-

ell und werttechnisch zu berücksichtigen.

Bewertungsmethoden Anlagevermögen

Die Bewertung der immateriellen Vermögensgegenstände 

erfolgte zu fortgeführten Anschaffungskosten.

Das gesamte Sachanlagevermögen wurde zu fortgeführten 

Anschaffungs- oder Herstellungskosten bewertet. Die Her-

stellungskosten wurden auf der Grundlage der Vollkosten er-

mittelt. Dieses sind zu 100 % Fremdkosten. Eine Aktivierung 

der Eigenleistungen wurde im Geschäftsjahr 2025 vorgenom-

men.

Die anderen Finanzanlagen wurden zu den Anschaffungskos-

ten bewertet.

Abschreibungen Anlagevermögen

Die planmäßigen Abschreibungen auf abnutzbare Gegenstän-

de des Anlagevermögens wurden wie folgt vorgenommen:

•	� Immaterielle Vermögensgegenstände linear unter Zu-

grundelegung einer Gesamtnutzungsdauer von 3 Jahren. 

•	� Auf Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte mit 

Wohnbauten, nach der Restnutzungsdauermethode unter 

Zugrundelegung einer Gesamtnutzungsdauer von 80 Jah-

ren.

•	� Gegenstände der Betriebs- und Geschäftsausstattung 

werden unter Anwendung der linearen Abschreibungsme-

thode mit Sätzen zwischen 3 % und 25 % vorgenommen. 

Abnutzbare bewegliche Wirtschaftsgüter des Anlagever-

mögens, die zu einer selbständigen Nutzung fähig sind, 

werden sofern ihre Anschaffungskosten zwischen 250,01 

EUR bis 1.000,00 EUR netto liegen gemäß § 6 Abs. 2a EStG 

in einem jährlichen Sammelposten zusammengefasst und 

über einen Zeitraum von fünf Jahren abgeschrieben. Ge-

ringwertige Wirtschaftsgüter deren Anschaffungskosten 

250,00 EUR nicht übersteigen, werden im Jahr des Zu-

gangs voll abgeschrieben.
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Anhang für das Geschäftsjahr 2025

Bewertungsmethoden Umlaufvermögen

Die unfertigen Leistungen betreffen ausschließlich noch nicht 

abgerechnete Betriebskosten. Sie wurden zu Anschaffungs- 

bzw. Herstellungskosten bewertet. Diese setzen sich aus 

Fremdkosten und Eigenleistungen zusammen.

Das sonstige Umlaufvermögen ist zum Nominalbetrag bzw. 

zu Anschaffungskosten oder dem niedrigeren beizulegenden 

Wert bilanziert.

Bei den Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstän-

den wurden allen erkennbaren Risiken durch Abschreibung 

Rechnung getragen.

Bewertungsmethoden Rückstellungen

Passivierungspflichtige Rückstellungen wurden nach ver-

nünftiger kaufmännischer Beurteilung mit dem notwendigen 

Erfüllungsbetrag bemessen. Rückstellungen mit einer Rest-

laufzeit von mehr als einem Jahr werden gemäß § 253 Abs. 

1 Satz 2 HGB mit der ihrer jeweiligen Restlaufzeit gemäß Ab-

zinsungssatz der deutschen Bundesbank abgezinst. Die Ver-

mögens- und Ertragslage wurde dadurch entsprechend be-

lastet, Auswirkungen auf die Finanzlage ergeben sich nicht.

Bewertungsmethoden Verbindlichkeiten

Sämtliche Verbindlichkeiten sind mit dem Erfüllungsbetrag 

passiviert.
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Positionsbezeichnung

Anschaffungs-/
Herstellungs-

kosten

Zugänge Abgänge Umbuchungen
(+/-)

Anschaffungs-/
Herstellungs-

kosten

Kumulierte 
Abschreibung

Abschreibungen 
des Geschäfts-

jahres

Auf Abgänge 
entfallende 

Abschreibungen

Kumulierte 
Abschreibung

Buchwert am Buchwert am

01.01.2025 des Geschäftsjahres 31.12.2025 31.12.2025 01.01.2025 2025 2025 31.12.2025 31.12.2025 31.12.2024

Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro

Immaterielle 
Vermögensgegenstände 184.572,29 0,00 0,00 0,00 184.572,29 177.350,29 2.872,00 0,00 180.222,29 4.350,00 7.222,00

Sachanlagen

Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 
mit Wohnbauten 43.879.706,33 301.141,34 0,00 0,00 44.180.847,67 22.769.274,23 746.850,34 0,00 23.516.124,57 20.664.723,10 21.110.432,10

Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 
mit Geschäfts- und anderen Bauten 122.543,06 0,00 0,00 0,00 122.543,06 55.948,35 2.563,00 0,00 58.511,35 64.031,71 66.594,71

Grundstücke ohne Bauten 205.027,55 0,00 0,00 0,00 205.027,55 0,00 0,00 0,00 0,00 205.027,55 205.027,55

Bauten auf fremden Grundstücken 34.443,33 0,00 0,00 0,00 34.443,33 34.442,82 0,00 0,00  34.442,82 0,51 0,51 

Betriebs- und Geschäftsausstattung 760.998,56 48.184,91 0,00 0,00 808.059,35 668.809,12 31.944,62 0,00 700.753,74 107.305,61 92.189,44

Bauvorbereitungskosten 241.870,25 0,00 0,00 0,00 241.870,25 0,00 0,00 0,00 0,00 241.870,25 241.870,25

Summe Sachanlagen 45.244.589,08 349.326,25 0,00 0,00 45.592.791,21 23.528.474,52 781.357,96 0,00 24.309.832,48 21.282.958,73 21.716.114,56

Finanzanlagen
Andere Finanzanlagen 52,00 0,00 0,00 0,00 52,00 0,00 0,00 0,00 0,00 52,00 52,00

Anlagevermögen Insgesamt 45.429.213,37 349.326,25 0,00 0,00 45.777.415,50 23.705.824,81 784.229,96 0,00 24.490.054,77 21.287.360,73 21.716.166,56

Anhang für das Geschäftsjahr 2025

C. Erläuterungen zur Bilanz und zur Gewinn- und Verlustrechnung
Entwicklung des Anlagevermögens

Die Entwicklung der einzelnen Posten des Anlagevermögens ist in dem nachfolgenden Anlagegitter dargestellt.

Verwendung des Jahresergebnisses

Jahresfehlbetrag EUR 144.567,81

Zuführung in Ergebnisrücklagen EUR -59.229,55

Bilanzgewinn EUR 85.338,26

Bei den Forderungen aus Vermietung in Höhe von 83.793,45 

EUR (i. V. 13.117,53 EUR) bestehen Forderungen mit einer 

Restlaufzeit von mehr als einem Jahr in Höhe von 6.331,48 

EUR (i. V. 1.664,62 EUR). Bei den sonstigen Vermögensgegen-

ständen in Höhe von 18.507,88 EUR (i. V. 11.947,61 EUR) mit 

einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr in Höhe von 0,00 

EUR (i. V. 0,00 EUR).

Unter „Sonstige Rückstellungen“ sind passiviert: Rückstel-

lungen für Aufwendungen für die Dämmung der obersten 

Geschossdecken gemäß EnEV TEUR 0,00 (i.V. TEUR 309,3), 

Personalkosten TEUR 41,5 (i.V. TEUR 29,2) und sonstige be-

triebliche Aufwendungen TEUR 29,9 (i.V. TEUR 34,9).

Der Bilanzgewinn soll zur Ausschüttung einer Dividende ge-

mäß § 41 der Satzung in Höhe von 4 % auf das dividendenbe-

rechtigte Geschäftsguthaben verwendet werden.
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Positionsbezeichnung

Anschaffungs-/
Herstellungs-

kosten

Zugänge Abgänge Umbuchungen
(+/-)

Anschaffungs-/
Herstellungs-

kosten

Kumulierte 
Abschreibung

Abschreibungen 
des Geschäfts-

jahres

Auf Abgänge 
entfallende 

Abschreibungen

Kumulierte 
Abschreibung

Buchwert am Buchwert am

01.01.2025 des Geschäftsjahres 31.12.2025 31.12.2025 01.01.2025 2025 2025 31.12.2025 31.12.2025 31.12.2024

Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro

Immaterielle 
Vermögensgegenstände 184.572,29 0,00 0,00 0,00 184.572,29 177.350,29 2.872,00 0,00 180.222,29 4.350,00 7.222,00

Sachanlagen

Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 
mit Wohnbauten 43.879.706,33 301.141,34 0,00 0,00 44.180.847,67 22.769.274,23 746.850,34 0,00 23.516.124,57 20.664.723,10 21.110.432,10

Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 
mit Geschäfts- und anderen Bauten 122.543,06 0,00 0,00 0,00 122.543,06 55.948,35 2.563,00 0,00 58.511,35 64.031,71 66.594,71

Grundstücke ohne Bauten 205.027,55 0,00 0,00 0,00 205.027,55 0,00 0,00 0,00 0,00 205.027,55 205.027,55

Bauten auf fremden Grundstücken 34.443,33 0,00 0,00 0,00 34.443,33 34.442,82 0,00 0,00  34.442,82 0,51 0,51 

Betriebs- und Geschäftsausstattung 760.998,56 48.184,91 0,00 0,00 808.059,35 668.809,12 31.944,62 0,00 700.753,74 107.305,61 92.189,44

Bauvorbereitungskosten 241.870,25 0,00 0,00 0,00 241.870,25 0,00 0,00 0,00 0,00 241.870,25 241.870,25

Summe Sachanlagen 45.244.589,08 349.326,25 0,00 0,00 45.592.791,21 23.528.474,52 781.357,96 0,00 24.309.832,48 21.282.958,73 21.716.114,56

Finanzanlagen
Andere Finanzanlagen 52,00 0,00 0,00 0,00 52,00 0,00 0,00 0,00 0,00 52,00 52,00

Anlagevermögen Insgesamt 45.429.213,37 349.326,25 0,00 0,00 45.777.415,50 23.705.824,81 784.229,96 0,00 24.490.054,77 21.287.360,73 21.716.166,56

Anhang für das Geschäftsjahr 2025

Vorjahreszahlen kursiv
GPR = Grundpfandrechte

Beträge laut
Bilanz

Euro

Davon

Restlaufzeit Gesichert

unter 1 Jahr 

Euro

über 1 Jahr 

Euro

über 5 Jahre 

Euro Euro

Art der 
Sicherung 

Verbindlichkeiten
gegenüber Kreditinstituten

9.285.748,51
9.671.760,49

1.213.856,45
780.161,74

8.071.892,06
8.891.598,75

5.308.489,40
5.983.524,56

9.285.748,51
9.671.760,49

GPR
GPR

Verbindlichkeiten
gegenüber anderen Kreditgebern

418.139,73
457.687,12

56.250,04
54.211,67

361.889,69
403.475,45

152.929,58
180.039,10

418.139,73
457.687,12

GPR
GPR

Erhaltene Anzahlungen 1.291.148,42
1.207.595,63

1.291.148,42
1.207.595,63

0,00
0,00

0,00
0,00

0,00
0,00

Verbindlichkeiten aus Vermietung 77.661,97
77.561,97

77.661.97
77.561,97

0,00
0,00

0,00
0,00

0,00
0,00

Verbindlichkeiten aus Lieferung 
und Leistung

355.757,15
345.246,80

355.757,15
345.246,80 

0,00
0,00

0,00
0,00

0,00
0,00

Sonstige Verbindlichkeiten 96.478,91
109.901,84

96.478,91
109.901,84

0,00
0,00

0,00
0,00

0,00
0,00

Gesamtbetrag 11.524.934,69
11.869.753,85

3.091.152,94
2.574.679,65

8.433.781,75
9.295.074,20

5.461.418,98
6.163.563,66

9.703.888,24
10.129.447,61

Fälligkeitsangaben zu Verbindlichkeiten

Die Fristigkeiten der Verbindlichkeiten sowie die zur Sicherheit gewährten Pfandrechte stellen sich wie folgt dar:

Die Position „Erhaltene Anzahlungen“ stellt ausschließlich Vorauszahlungen auf noch abzurechnende Betriebskosten dar.
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Vollzeitbeschäftigte Teilzeitbeschäftigte

Kaufmännische 
Mitarbeiter/innen 6 2

Technische  
Mitarbeiter 2 0

Auszubildende 2 0

Mitarbeiter des 
Regiebetriebes 8 1

Geschäftsführender 
Vorstand 1 0

Mitarbeiter/innen 
zusammen: 19 3

Mitglieder Geschäftsanteile

Stand 01.01.2025 1.108 13.673

Zugang 2025 55 838

Abgang 2025 61 762

Stand 31.12.2025 1.102 13.749

Anhang für das Geschäftsjahr 2025

D. Sonstige Angaben
Beteiligungsverhältnisse

Bei den unter der Position „Andere Finanzanlagen“ bilan-

zierten Beträgen handelt es sich um Genossenschaftsanteile 

bei der Sparda-Bank Südwest eG, Mainz verbunden mit einer 

Haftsumme von 52,00 EUR.

Durchschnittliche Arbeitnehmerzahl

Im Geschäftsjahr wurden 22 Arbeitnehmer beschäftigt.

Zum 31. Dezember 2025 waren bei der Genossenschaft be-

schäftigt:

Mitglieder- und Anteilsbewegung

Die Geschäftsguthaben der verbleibenden Mitglieder haben 

sich im Geschäftsjahr um 60.283,13EUR erhöht.

Mitglieder des Vorstandes

Timo Anschütz

Norbert Heil 

Kurt Sajek

Mitglieder des Aufsichtsrates

Robert Brell  

bis 25.03.2025 

Thomas Ruckstuhl  

bis 21.07.2025

Jürgen Laufer  

bis 25.03.2025 

Tim Laufer  

seit 25.03.2025 

Kurt Sajek  

bis 31.07.2024 

Olga Bogdanow  

seit 25.03.2025

Elke Hepp seit 28.06.2019 

Aufsichtsratsvorsitzende bis 23.07.2025

Sebastian Hellriegel seit 23.07.2023 

Aufsichtsratsvorsitzender seit 23.07.2025

Sieglinde Forster seit 01.10.2020 

Stellv. Aufsichtsratsvorsitzende seit 23.07.2025

Forderungen an Organmitglieder

Forderungen gegenüber Mitgliedern des Vorstandes und des 

Aufsichtsrates bestanden am Bilanzstichtag nicht.

Name und Anschrift des zuständigen Prüfungsverbandes

Verband der Südwestdeutschen	  

Wohnungswirtschaft e.V. (VdW südwest)	  

Lise-Meitner-Straße 4, 60486 Frankfurt

Mitgliederversammlung

Die letzte ordentliche Mitgliederversammlung fand am 

25.06.2025 statt.

Gewinnverwendungsvorschlag 

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen der Mitgliederversamm-

lung vor, den Bilanzgewinn zur Ausschüttung einer Dividende 

gemäß § 41 der Satzung in Höhe von 4 % auf das für das Ge-

schäftsjahr 2025 dividendenberechtigte Geschäftsguthaben 

zu verwenden.
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Anhang für das Geschäftsjahr 2025

E. Weitere Angaben
Gründung, Genossenschaftsregister, Firmensitz

Die Genossenschaft wurde am 28.08.1910 gegründet und ist 

im Genossenschaftsregister des Amtsgerichtes Kaiserslau-

tern unter der Nummer 114 eingetragen.

Bei Gründung erhielt sie zunächst den Namen „Baugenos-

senschaft für das Verkehrspersonal Kaiserslautern eGmbH“; 

seit der Satzungsänderung vom 19.06.1990 führt sie wieder 

den von 1922 bis 1939 geführten Firmennamen „Baugenos-

senschaft Bahnheim eG“.

Der Firmensitz befindet sich in Kaiserslautern.

Steuerstatus, -Nummer

Die Genossenschaft ist „Vermietungsgenossenschaft“  

mit partieller Steuerpflicht. 

Die Steuer-Nr. beim Finanzamt Kaiserslautern lautet 

19/651/14015

Mitgliedschaften

Die Genossenschaft ist Mitglied in folgenden Organisationen:

•	 Arbeitgeberverband der Deutschen Immobilienwirtschaft

	 e. V., Düsseldorf

•	 Arbeitsgemeinschaft der Eisenbahner-Wohnungsbau- 

	 genossenschaften, Stuttgart

•	 Marketinginitiative der Wohnungsbaugenossenschaften  

	 Deutschland e. V., Berlin

•	 Industrie- und Handelskammer für die Pfalz,  

	 Ludwigshafen am Rhein

•	 PDG Genossenschaftlicher Prüfungsverband e.V 

	 bis 31.12.2025

•	 Verband der Südwestdeutschen Wohnungswirtschaft e.V.  

	 (VdW sudwest), Frankfurt

Kaiserslautern, 11.06.2026

Baugenossenschaft Bahnheim eG

Kaiserslautern

Der Vorstand

Timo Anschütz              Norbert Heil              Kurt Sajek	



28

Mitgliedschaftsjubilare des Jahres 2025

40 Jahre Mitgliedschaft
Waltraud Fehl                          

Michael Haffner                        

Franziska Hamberger                    

Erich Issner                           

Elwine Maue                            

Ursula Schönfließ                      

Ottmar Zinn                            

60 Jahre Mitgliedschaft 
Günter Burgey

50 Jahre Mitgliedschaft 
Harald Grünewald                       

Harold Halter                          

Roland Halter                          

Hans Lumpp                             

Gerhard Nothof                         

Anne-Marie Weyland 

10 Jahre Mitgliedschaft
Markus Bähr                            

Janina Biondo                          

Ramona Brell-Ries                      

Heike Cramer                           

Christel Forster                       

Darius Forster                         

Markus Franke                          

Ralf Gehm                              

Heidemarie Haffner                    

Christa Igler                          

Gerhard Jacob                          

Nabil Janah                            

Tanja Juhn                             

Heidi Kaminski                         

Richard Kaminski                       

Adam Kluzowski                          

Simone Küpper                           

Ana Maria Machado-Victória             

Fung Yung Man                          

Cyril Mbagwu                           

Iris Mentel                            

Kwai Ming Tang                         

Daniel Möbes                           

Lilia Morgunow                         

Andreas Müller                        

Brigitte Müller                        

Sanharib Namato                         

Sabrina Nauheimer                       

Anna Maria Osis                        

Steven Ott                             

Angelika Parance                       

Aggi Putzler                           

Natalie Rolin                          

Gabriele Schmidt-Atif                  

Maximilian Schmitt                     

Uwe Schmitt                            

Gerhard Schneider                      

Bianca Thoms                           

Hasibe Tokgöz                          

Dieter Weismann                        

Roger Wenzel                           

25 Jahre Mitgliedschaft
Christoph Bauer                        

Rosalia Bosneac                        

Claudia Centonze                       

Alexandra Gärtner                      

Viktor Kolganov                        

Nina Korinth                           

Elisabeth Kowalski                     

Britta Martens                         

Kurt Menzner                           

Thorsten Neu                           

Iryna Pokotylo                         

Katja Saliger                          

Hans-Jürgen Stratmann                  

Astrid Triebsch                        

Thomas Zell                            
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Christel Barnett 

Maja Gehm

Richard Gorecki

Peter Friedrich Haag

Guido Jung

Ruth Klein

Wolfgang Michel 

Valentin Mohr

Günther Müller

Hilda Pukallus

Werner Sieber

Gerd Sutter

Helmut Weiner

Michael Weis

Verstorbene Mitglieder im Jahr 2025
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Bericht des Aufsichtsrates

Liebe Genossinnen und Genossen,

das Jahr 2025 stand ganz im Zeichen des Umbruchs – ein 

Jahr voller Aufgaben, Herausforderungen und Neuausrich-

tungen.

In der Mitgliederversammlung vom 25.06.2025 wurde Frau 

Bogdanow wiedergewählt. In der darauffolgenden konstitu-

ierenden Sitzung vom selben Tag wurden Frau Elke Hepp zur 

Vorsitzenden sowie Herr Thomas Ruckstuhl zum stellver-

tretenden Vorsitzenden gewählt. Herr Sebastian Hellriegel 

wurde zum Schriftführer gewählt. Des Weiteren wurden die 

Ausschüsse neu besetzt.

Nach der Amtsniederlegung von Herrn Ruckstuhl am 

21.07.2025 entschied sich der Aufsichtsrat in der Sitzung 

vom 23.07.2025 dazu, das Gremium neu auszurichten. In der 

darauffolgenden Sitzung wurde der Aufsichtsrat wie folgt 

besetzt: Herr Sebastian Hellriegel wurde zum Vorsitzenden 

gewählt, Frau Sieglinde Forster zur stellvertretenden Vor-

sitzenden. Zudem wurde Herr Tim Laufer zum Schriftführer 

gewählt.

Im gesamten Jahr 2025 fanden neun Aufsichtsratssitzungen 

sowie fünf gemeinsame Sitzungen statt. In diesen wurden 

maßgebliche Entscheidungen für die Zukunft der Genossen-

schaft behandelt und vorbereitet.

Die Prüfung des Jahresabschlusses sowie des Lageberichts 

2025 durch den Aufsichtsrat wurde in gemeinsamen Sitzun-

gen mit dem Vorstand besprochen und abgearbeitet.

Des Weiteren wünscht sich der Aufsichtsrat Kontinuität in den 

Gremien, um die anstehenden Herausforderungen der kom-

menden Jahre erfolgreich bewältigen zu können. Die Weichen 

für die Zukunft der Genossenschaft sind gestellt und können 

nun mit voller Kraft vorangetrieben werden.

Wir haben noch viele Themen, an denen wir Sie gerne teil-

haben lassen möchten, und hoffen, dass Sie uns auch wei-

terhin Ihr Vertrauen schenken. Nur gemeinsam – als Einheit 

zwischen Mitgliedern, Vorstand, Belegschaft und Aufsichtsrat 

– sind wir in der Lage, unseren Auftrag einer solidarischen 

Gemeinschaft mit starken Werten auch in den angespannten 

geopolitischen Herausforderungen unserer Zeit zu meistern.

Gemeinsames konstruktives Diskutieren und Debattieren ist 

ein hohes Gut und muss innerhalb unserer Genossenschaft 

im Vordergrund stehen sowie gleichermaßen verteidigt wer-

den.

Der Aufsichtsrat empfiehlt der Mitgliederversammlung wei-

terhin, den Jahresabschluss 2025 in der vorliegenden Form 

festzustellen.

Insbesondere dankt der Aufsichtsrat dem Vorstand sowie der 

gesamten Belegschaft für die außerordentlichen Leistungen 

trotz der hohen Belastungen der vergangenen Jahre.

Kaiserslautern, 08.05.2026

Vorsitzender des Aufsichtsrates

Sebastian Hellriegel
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Genossenschaftliches Wohnen –  
eine Jahrhundertidee ist moderner denn je...

Bahnheim 22 

67663 Kaiserslautern

Telefon	 0631 37116-11 

Telefax	 0631 37116-25

www.baugenossenschaft-bahnheim.de 

info@baugenossenschaft-bahnheim.de


